
Ge wer ks c haf t er mac he n
a uc h das St e uer s yst e m f ür
di e Ar mut ver a nt wortl i c h, da
Ar bei t er gege n ü ber Unt er ne h-
mer be nac ht ei l i gt wer de n.
Das, was ma nc he m De ut-
s c he n al s " Vi si o n" er s c hei nt,
i st i n Lettl a n d s ei t Mi tt e
der ne unzi ger J a hr e Re al i t ät:
Der Ei nk o m me ns st e uer s at z
bet r ägt f ür al l e Ar bei t ne h me-
rI n ne n pr ogr es si o nsl os e 2 5
Pr oz e nt.

J a ni s Gr asi s, Doz e nt a n der
Ri ge ns er Ba nke n h oc hs c h ul e,
u nt er st üt zt di e F or der u nge n
der Ge wer ks c haf t e n nac h ei -
ne m ger ec ht er e n St e uer s ys-

t e m. Das j et zi ge S yst e m be-
hi n der e de n Auf ba u des S ozi -
al st aat s. I n der ga nz e n zi vi l i -
si ert e n Wel t akz e pti ert e n S o-
zi al de mokr at e n u n d Li ber al e
de n Gr un ds at z, ge mä ß der Fi -
na nz kr af t der Bür gerI n ne n
St e uer n z u er he be n. Gr asi s
f or dert ei ne St e uer pr ogr es-
si o n vo n 1 5 bi s 3 5 Pr oz e nt
u n d ei ne St e uer bef r ei ung f ür
Ei nk o m me n, di e unt er de m
Exi st e nz mi ni mu ml i ege n.

Nac h ei ner St ati sti k der
St aatl i c he n S ozi al ver si c he-
r u ngs age nt ur bet r ägt das Ei n-
k o m me n vo n 440. 1 6 9 Ar bei t-
ne h merI n ne n, das i st f ast di e
Häl f t e al l er Ge hal t s e mpf ä nge-

rI n ne n, we ni ger al s 1 5 0 Eur o
mo natl i c h. Di es er Bet r ag l i egt

s ogar n oc h dr ei E ur o u nt er
de m, was di e st aatl i c he n St a-

ti sti ker f ür J ul i 2 0 0 5 al s s o ge-
na n nt es Exi st e nz mi ni mu m
ber ec h net e n. Doc h s el bst s ol -
c he S u m me n best e uert der

l etti s c he St aat mi t 2 5 Pr oz e nt.
Nur Mi ni - Ge häl t er bi s 40 Eur o
bl ei be n ver s c h o nt. Gr asi s kri -

ti si ert, das s Lettl a n d da mi t
gege n di e Me ns c he nr ec ht e
ver st o ße un d i nt er nati o nal e
Ver ei n bar unge n verl et z e.

Bei Ka pi t al ert r äge n be-
g n ügt si c h der l etti s c he Ge-
s et z ge ber dagege n mi t ei ner

St e uer i n Hö he vo n f ü nf z e h n
Pr oz e nt u n d ge wä hrt gr o ßz ü-
gi g Bef r ei u ngs mögl i c hkei t e n.
Auc h das p ol i ti s c he Est a bl i s h-
me nt pr ofi ti ert davo n. Gr asi s

erl ä ut ert di es a n ha n d vo n Da-
t e n der St e uer be h ör de VI D,
di e di e Ei nk o m me n f ü hr e n der
P ol i ti kerI n ne n a ufl i st et. Al l e n
vor a n ne n nt er Ver ke hr s mi -
ni st er Ai nar s Sl es er s, der 2 0 0 4
n ur das Ge hal t ver st e uert e,
das er al s Mi ni st er un d Abge-
or d net er er hi el t. S ei ne Zi ns er-

t r äge un d di e Ge wi n ne a us Ak-
ti e nver kä uf e n bl i e be n hi nge-
ge n st e uerf r ei . Gr asi s be mä n-
gel t z u de m di e ei n hei tl i c he
War e n best e uer ung: Der Me hr-
wert st e uer s at z vo n 1 8 Pr o-

z e nt gi l t a uc h f ür Le be ns mi t-
t el . Ger a de Geri ngver di e ne-
rI n ne n l ei de n u nt er de m st eti -
ge n Pr ei s a nsti eg. Di e Ge wer k-
s c haf t erI n ne n f or der n ei ne
St e uer i n Hö he vo n f ü nf Pr o-
z e nt f ür Le be ns mi tt el .

Noc h i st der Erf ol g u nge-
wi s s. Der L B AS- Vor si t z e n de
Kri geri s hatt e mi t der d o p pel -

t e n Za hl vo n Tei l ne h merI n ne n
a n der De mo nst r ati o n ger e c h-
net. Doc h Di s k us si o ne n i n de n

l etti s c he n Me di e n z ei ge n,
das s di e Be völ ker ung, di e
si c h j a hr el a ng u n d erf ol gr ei c h
gege n di e s o wj eti s c he Vor-
herr s c haf t we hrt e, n u n be-
gi n nt, Vert ei l ungs kä mpf e i n-
ner hal b der ei ge ne n Ges el l -
s c haf t a us z ut r age n.

Udo Bo ngart z

LE TTL AN D

Bal ti sc h e Ba mb ul e

Di e sozi al en Wi d er-
spr üc h e i n L ettl a n d

spi tze n si c h zu.
Das d ur c hsc h ni ttl i c h e

Br utt og eh al t
d er Be woh n erI n n en

d es Bal t e n- St aat es
b etr ägt 320 E ur o.

Jetzt f or mi ert
si c h Wi d er st a n d

g eg en di e mi ser abl en
Leb e nsb e di n g u n g en.

To uri stI n ne n erf r e ue n si c h
a n Ri ga mi t s ei ner Al t st a dt, i n
der di e s o wj eti s c he n F u nk-

ti o ns ba ut e n wei t ge he n d be-
s ei ti gt wur de n. Di e Bes uc he-
rI n ne n wa n del n z wi s c he n r es-
t a uri ert e n Fas s a de n, ge ni e-
ße n Get r ä nke un d g ut es Es-
s e n i n de n z a hl r ei c he n Caf és
u n d Rest a ur a nt s. Si e k ö n ne n

i n de n ne ue n Ei nka uf s pas s a-
ge n s h o p pe n wi e i n ei ner
westl i c he n Met r o p ol e: Hi nt er
Gl as- u n d Mar morf as s a de n i st
vo m Go ur met- Ge wür z bi s z ur
Desi g ner mo de al l es er häl t-

l i c h. Di e of t n oc h h ol pri ge n
St r a ße n k ö n ne n di e wac hs e n-
de Za hl westl i c her u n d f er n-
östl i c her Kl ei n wage n, Li mo u-
si ne n u n d Gel ä n def a hr z e uge
ka u m f as s e n.

Doc h f ür di e Be völ ker ung
si e ht der Al l t ag we ni ger r osi g
a us. Unt er de m Mott o " Wi r
ge ge n Ar mut" ri ef der Bu n d
der Letti s c he n Fr ei e n Ge wer k-
s c haf t e n ( L B AS) a m 1 . Okt o-
ber z u ei ner De mo nst r ati o n i n
Ri ga a uf. Et wa 6. 0 0 0 Me n-
s c he n na h me n dar a n t ei l . " Es
r ei c ht! " l a ut et e der kä mpf eri -
s c he Te n or des Auf r uf s: " Der
bes c hei de ne Le be ns st a n dar d
der Be völ ker u ng si nkt dr a ma-

ti s c h. I m Ver gl ei c h z u de n ü b-
ri ge n E U- St aat e n i st u ns er e
s ozi al e u n d wi rt s c haf tl i c he
Lage d üst er: di e h öc hst e I n-

fl ati o n, di e geri ngst e n Ge häl -
t er un d Re nt e n u n d das a m
s c h nel l st e n a us st er be n de
La n d. " Di e Me ns c he n i n Lett-

l a n d müs s e n mi t de m ni e d-
ri gst e n Dur c hs c h ni tt s ei nk o m-

me n i n ner hal b der ges a mt e n
E U l e be n. I hr mo natl i c hes
Br utt oge hal t bet r ug i m ver-
ga nge ne n J a hr d ur c hs c h ni tt-

l i c h et wa 3 2 0 Eur o.

Pet eri s Kri ger s, L B AS- Vor-
si t z e n der, kri ti si ert e a uf der
Tri b ü ne a m z e nt r al gel ege ne n
Do mpl at z: " Di e Me ns c he n ha-
be n ni c ht s z u es s e n. Doc h di e
Regi er u ng s pei st si e mi t ri esi -
ge n Wac hst u msr at e n u n d be-
de ut e n de n St ei ger u nge n des

Dur c hs c h ni tt s ei nk o m me ns
un d mi t Er z ä hl unge n dar ü ber
a b, das s si c h der Rei c ht u mi n
ei ni ge n J a hr e n z ei ge n wi r d. "
Di es e De mo nst r ati o n s ei er st
der Anf a ng, u n d der Ka mpf
wer de l a ng u n d hart. Da n n
ver s p ott et e er unt er de m Bei -

f al l der De mo nst r ati o nst ei l -
ne h merI n ne n di e Pri vati si e-
r ungs wut der Regi er ung: "I c h
wür de mi c h ni c ht wun der n,

a n ei ne m Tag a uf z u wac he n,
a n de m uns ei ne r ec ht mä ßi ge
Age nt ur f ür di e ei ngeat met e
Luf t bez a hl e n l äs st. "

Vor al l e m f ür Re nt neri n ne n
un d Re nt ner si e ht di e Si t ua-

ti o n s e hr s c hl ec ht a us. An
St r a ße nec ke n u n d i n Unt er-
f ü hr u nge n st r ec ke n gr ei s e
Bettl eri n ne n de n To uri st e n

i hr e Pa p p bec her e nt gege n,
u m ei n we ni g Kl ei ngel d z u er-
hal t e n. A m Ra n de des Ri gaer
Gr o ß mar kt s ver ka uf e n di e Al -

t e n i hr e s pärl i c he Ha be. S e-
ni or e n be wac he n r u n d u m di e
Uhr Par k pl ät z e, p ut z e n di e

f ast d ur c hge he n d ge öff net e n
S u per mär kt e o der kas si er e n

i n de n st ä dti s c he n Bus s e n.
Di e Re nt e ge wä hrt hi er z ul a n-
de hä ufi g ni c ht ei n mal das
Exi st e nz mi ni mu m. " F ü nf z e h n
J a hr e nac h der Una b hä n-
gi gkei t ha be n wi r i n vi el e n
Ber ei c he n Erf ol ge er zi el t,
d oc h u ns er e s ozi al e Lage i st
s c hl ec ht", s agt e ei ne Re nt ne-
ri n wä hr e n d der De mo nst r a-
ti o n. Ei n et wa 40- J ä hri ger f üg-

t e hi nz u: " Di e Regi er u ng ver-
s pri c ht vi el un d häl t ni c ht s. "

Hi nt er der gl ä nz e n de n Ku-
l i s s e ka n n Lettl a n d di e Ar mut
ni c ht ver ber ge n. Vi el e der

j ü nger e n Ar bei t ne h merI n ne n
wa n der n a us. I m er st e n Hal b-

j a hr 2 0 0 5 verl i e ße n ber ei t s
1 . 3 9 8 der 2, 4 Mi l l i o ne n Ei n-
wo h nerI n ne n das La n d. Mi tt-

l er wei l e f e hl e n i n ei ni ge n
Br a nc he n s c h o n Ar bei t s kr äf-

t e. Al s St aat s pr äsi de nti n Vai -
r a Vi ke- Fr ei ber ga a ngesi c ht s
der s c h wac he n Ge b urt e nr at e
di e Be völ ker u ng a uf ri ef, " Ki n-
der i n di e Wel t z u l as s e n",
s p ott et e n di e Lett e n: " Auf
nac h I rl a n d", l a ut et e i hr e Ant-
wort. De n n l etti s c he Ar bei t-
ne h merI n ne n ver di e ne n i n
West e ur o pa ei n Vi el f ac hes

vo n de m, was si e i n Lettl a n d
bek o m me n wür de n. Ansi s
Do bel i s, Vor si t z e n der der s o-
zi al de mokr ati s c he n J uge n d-
or ga ni s ati o n J S S, wei st dar a uf
hi n, das s di e Unt er ne h me n
bea bsi c hti ge n, n oc h bi l l i ger e
Ar bei t erI n ne n a us Asi e n z u

"i mp orti er e n".
Di ej e ni ge n, di e i m La n d

bl ei be n, begi n ne n, si c h gege n
di e s ozi al e n Mi s s st ä n de z u
we hr e n. Ob Anäst hesi st e n,

S a ni t ät er o der Wal d h üt er, di e
st aatl i c he n Angest el l t e n k ö n-
ne n i hr e Fa mi l i e n ka u m ver-
s or ge n. Auc h di e Le hr eri n-
ne n un d Le hr er ge h ör e n z u
de n Geri ng ver di e ner n. I m
S e pt e mber pr ot esti ert e n si e
bei Mi ni st er pr äsi de nt Ai gar s
Kal vi ti s, da di e Regi er u ng z u-
ges agt e L o h ner h ö h u nge n i m-
mer wei t er ver z ögert. S ogar

di e Pol i zi st e n st r ei kt e n. Auc h
Ge hal t s z us c hl äge gl ei c he n
di e h o he I nfl ati o n ni c ht a us,
un d di e Ka uf kr af t si nkt.
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Udo Bo ngart z i st frei er Aut or

u n d h at si c h für di e woxx i n
Ri ga u mges e he n.

A m Ran de des Ri gaer Gr o ß markt es v er kaufe n vi el e i hre l et zt e n Habs eli gkeit e n. (Fot o: Ri c h ar d Gr af)

d éi a n er woc h e nz ei t u n g
s u c ht u n b efri st et

ei n e J o ur n al i sti n o d er
ei n e n J o ur n al i st e n

Auf g a b e n g e bi et e:
• j o u r n al i sti s c h e B ei tr ä g e i n d e ut s c h er u n d fr a n z ö si -

s c h er S pr a c h e f ü r di e P ol i ti k- Re d a kti o n;
• Ko or di n ati o n d er a kt u el l e n Au s g a b e i m We c h s el mi t

d e n a n d er e n Re d a kti o n s k ol l e gI n n e n.
Wi r wü n sc h e n u n s ei n e n/ei n e Mi t ar b ei t er/i n mi t:

• Er f a hr u n g e n i m j o u r n al i sti s c h e n B er ei c h
• g ut e n S pr a c h k e n nt ni s s e n i n De ut s c h u n d Fr a n z ö si s c h

u n d Sc hr ei b k o mp et e n z i n ei n er di e s er S pr a c h e n;
• Ke n nt ni s d e s L u xe mb u r gi s c h e n b z w. B er ei t s c h aft, e s

si c h al s U mg a n g s s pr a c h e a n z u ei g n e n;
• Moti vati o n, u n s er s el b st ver wal t et e s Pr oj e kt a kti v u n d

a uf D a u er mi t z u g e st al t e n;
• Te a mg ei st u n d d er F ä hi g k ei t, s el b st st ä n di g z u

ar b ei t e n.
B e wer b u n g e n i n kl u si ve a u s s a g e kr äfti g e Ar b ei t s pr o b e n
bi s z u m 1 7. Okt o b er 20 0 5 a n:
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